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1 Modulname
Altmetrics, Soziale Netzwerkanalyse und Bibliometrie*

(Altmetrics, Social Network Analysis and Bibliometrics*)

1.1 Modulkürzel
213070

1.2 Art
Projektmodul (Wahlpflicht)

1.3 Lehrveranstaltung(en)
Altmetrics, Soziale Netzwerkanalyse und Bibliometrie*

1.4 Semester
1-2

1.5 Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Marc Rittberger

1.6 Weitere Lehrende

1.7 Studiengangsniveau
Master

1.8 Lehrsprache
Deutsch

2 Inhalt
Die quantitative, also mess- und zählbare Bewertung der Forschungsergebnisse ist zentraler Be-
standteil des Wissenschaftsmanagements und auf Grund zunehmender Outputformen der Wissen-
schaft und neuer technischer Entwicklungen immer komplexer und wichtiger. In den letzten Jahr-
zehnten wurde vornehmlich die Bibliometrie zur Ermittlung von Publikationsdaten als einer zentra-
len Outputform herangezogen. Mit der Entwicklung des Internets zum Web 2.0 entwickelte sich ein
Medium, in dem jeder weltweit Inhalte bereitstellen, kollaborieren, diskutieren und kommu- nizieren
kann.

Die klassischen Metriken zur Beobachtung und Bewertung von Wissenschaft können nicht mehr
alle Aspekte des wissenschaftlichen Outputs messen. Neue Methoden zur Erhebung von Daten
über die Nutzung des Internets und der sozialen Medien durch WissenschaftlerInnen können aber
zusätzlichen Aufschluss über die Sichtbarkeit und den Einfluss der Akteure und ihrer Aktivität in der
Wissenschaftscommunity geben.

In der Lehrveranstaltung soll den Teilnehmern ermöglicht werden, neben einer detaillierten Darstel-
lung von Verfahren aus der Bibliometrie auch neue altmetrische Verfahren kennenzulernen, gegen-
überzustellen und einzusetzen, sowie einen Einblick in die Netzwerk-Analyse zu gewinnen. Diese
beziehen sich auf die Analyse und Untersuchung von sozialen Medien wie bspw. Facebook oder
und Twitter. Die Teilnehmer werden in mehreren kleineren Projekten eigenständige Analysen durch-
führen und damit in die Lage versetzt, die verwendeten Methoden und Tools hinterher selbstständig
einzusetzen, sowie ihre Ergebnisse wissenschaftlich reflektiert zu präsentieren.

Es werden hierzu einzelne Angebote im Bereich der Zitationsanalyse und der alternativer Metriken
näher untersucht. Die Analysen sind fokussiert auf den Teilmarkt Bildungsforschung.
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3 Ziele
Lernziel ist es, den wissenschaftlichen Publikations- und Kommunikationsprozess kennen zu lernen,
zu erfahren wie der Output gemessen werden kann und Messungen beispielhaft selbst vorzuneh-
men. Dazu werden bibliometrische und altmetrische Verfahren sowie die Netzwerkanalyse einge-
setzt.

Kenntnisse:

• den wissenschaftlichen Publikations- und Kommunikationsprozess verstehen

• Indikatoren des wissenschaftlichen Publikations- und Kommunikationsprozesses kennen

• Informationsquellen und ihre Funktionsweise zur Messung des wissenschaftlichen
Publikations- und Kommunikationsprozesses kennen lernen und sachgerecht einsetzen

• Werkzeuge und ihre Funktionsweise zur Messung des wissenschaftlichen Publikations- und
Kommunikationsprozesses kennenlernen und sachgerecht einsetzen

Fertigkeiten:

• Werkzeuge und Informationsquellen zur Messung wissenschaftlichen Publikations- und Kom-
munikationsprozesses auswählen

• Werkzeuge und Informationsquellen zur Messung wissenschaftlichen Publikations- und Kom-
munikationsprozesses nutzen können und relevante Daten erheben

• Einfache Indikatoren der Messung des wissenschaftlichen Publikations- und Kommunikations-
prozesses einsetzen und berechnen können

Kompetenzen:

• Die Teilnehmer sind in der Lage, Indikatoren der Wissenschaftsmessung zu nutzen, kritisch zu
hinterfragen und einzusetzen.

• Die Teilnehmer können die Mächtigkeit einzelner Werkzeuge und Informationsquellen ein-
schätzen und benutzen, sie sind in der Lage mit diesen Werkzeugen und Informationsquellen
Daten zu erheben und weiterzuverarbeiten.

4 Lehr- und Lernformen
Projektmodul mit 4 SWS und max. 15 Teilnehmenden

5 Arbeitsaufwand und Credit Points
10 CP;

300 Stunden: 60 Stunden Präsenzzeit, 240 Stunden Selbststudium und Prüfungsvorbereitung

6 Prüfungsform, Prüfungsdauer und Prüfungsvoraussetzung
Projektbericht und Präsentation

7 Notwendige Kenntnisse

8 Empfohlene Kenntnisse
Erfahrungen mit Onlinerecherche sind zwingend erforderlich.

Präsentationstechniken, Grundlegendes Verständnis von Internettechnologien, und wissenschaftli-
chem Arbeiten, einfache statistische Kenntnisse, Sprachkenntnisse zum Verständnis englischspra-
chiger Literatur

9 Dauer, zeitliche Gliederung und Häufigkeit des Angebots
1 Semester; Turnus jährlich; 4 SWS

10 Verwendbarkeit des Moduls
Masterstudiengang Information Science
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